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<^3e. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller»
höchster Entschließung vom 9. Mai 5. I . den Inge-
nieur Joseph S p c r o n i zum Deputirten bci der
louibardischl-n Zeutralkongregalion für die k. Stadt
Vgrcse allergnädigst zu erucuucu geruht.

Dcr Iustizmiuister hat den Komitatgerichtsrall)
zu Zala.Eglrözrgt), Joseph N a u c k o f e r , über sein
3I"s»chcn lind mit sciulu dermaligcn Vczilgeu ;nm
Staalsauwalte l„< dem Komitatsgerichle zu Stciuam>
anger zu ernennen befliudku.

Der Iustizminister hat den Geiichlöadjunkten
bei dem Komitalögcrichlc zu Kapoöuiir. Ä„lou vo»
V o r s i e z k y . zum provisorischen N.nbssekrctär, zu.
gleich Staatsauwalt.Snbstitutcn bei demselben Kouii»
tatsgcrichte ernannt.

Der Iusti^minister hat die Oericktsadjunkteu in
Wien. August V i c l a . Kml Ritter v. Sch re ibe r S
ll»d Naimuno Ritter u. N o m a n i . zu Rall'ösckrctä'
ĉu bei rcm Handelsgnichle iu Wicu ernannt; ferner
ên Gcrichtsadjunften Theodor Ritter v. N a ll l e iu
^reßburg, Dr. Larislaus Z a i l l n c r iu Korneubnrg
ll»d Ernst Nücker in St. Polten die an^esuchtc
^ekerselunla i» gleicher Ci>ie>ischaft »«ch Wicu bewil-
Ullt. ll»d t>e>l <zrst„el,<,!iütcl! d,i», Wicl icr i.'<N!0e^!,ie.

lichte, die bcipl-!, ^r^cisu »il'fr dcm Wislnr Haiwrlö.
gerichtc zur Dieussleissuug zugswieftn i endlich zu Ge<
richi^djimkleu r r imuul ; reu Vezilünntsl,liUlir .Moriz
V i e l i n in Schwechut fur dao Krcisgcrichl zu Kor
neubiir^, den Vezirkamlsliklmu Fricorich W e s s e l y
für dlis Wieuer Lande<^ericht und rcn Aliskultaulen >
Leopold S p a n g l c r iu Steyr für das Kreisgericht
i i S t . Pö'Iteu. ^

Der Illssi^miuistcr bat deu k. f. Vczilksavzt in
Nculikircheu, Dr. Iosepd H o f f m a u u , zum Primär»
Ärzte des Wiei'er ^audc^^ncht » Gefaugcuhauses
enmunt.

Der Iusti'zmiuistsr b^t den Vezivlsuorsteher von
^cluice, Ioba„u Asch m a n u . zum Komiialgc«
UchlSralhc 0xlin 5ll>ll,»i des KomitatgerichlcS Essek
l^i'aunt.

Der IuNizmiuister bat den ^rouisorischen Gcrichtö'
^bjuittleu, Friedlich A u t ou iu i , zuin definilioeu uud
bc>> lüstciiläildischeu Auökliltauteu, Iohaiui V o l m a r ^
c>ch. zum prouis. Oelichlsadjlülllen dce! Krciögcrich'
leö Nouiguo cvuauut.

Der IuNizmiluster hat den veuetiaüischeu Ober«
""^^elichtt!offi^laleu, Iob^uu D a l F a l i d r o zum

^llf6s,n,,, Dii-sflioiisaojimkteu lici dcmselbeu Oberlau«

Dcr Miuistrr für Haudl l . Gewerbe und ö'ffeul.
l̂che Vaulcu yat den Poslamts'Kontrolor, Hanuiblil
> i s o n i lu Vcucoig, znm Poftamtsdircktor iu'Vcl^iuo
^»aiutt.

.. Die k. k. steier. illyrisch > küstt>,l. Fiuauz < ^audls-
Aktion l'at dic Finanzwack » Nsspizienlen ^ l i l t lm.
^' W a u d l i n a . . Anton P h i l i p p und Iob^uu
^ ' " l u e r , da»u deu quieözirleu Filiauzwachsespizieu,
^ ^llois L i u k s f e i l e r , — fcruer den F,ua»zu'ach>
^ ^Niussfber Albert V a n i n o zu prouis. Amlöassl-

"le„ evuauilt.

^raz mn 29. April l 8^8 .

NichlamtliclM Cheil.
L a i b a c h , 19. Mai .

Das amllichc Vlatt der fraiizöstschcn Rcgicruug.
der „Moiutcur". einhäll eine ttlcgraphljchc Depesche
aus Nagusa, 13. Mai , folgeudcu Inyn l t s : «Die lur-
lischc Armee ist iu daö uioutcu^riluschc Gebiet ringe»
oruiigcu. Sie lieseßlc Valosar u»o Wttuc. ras nicorr'
gcbrauut wurde. Aiu 11. überzog sie das Gebiet vou
Grayooo. Sie griff die Mouteuegriucr au, die sich mull,!>
uoll verihcioigleu nud il>rc Sic l^ngcn behauplcleu."

So wcit oie Depesche der französische!! Regie«
ruug. Mau sieht auf ocu ersten Vlick, sagt Die „ W .
Ztg." , daß sie, was Augriff uud Verlhcioiguug vo»
Sciteu dcr fcludlichcu Parteicu. die sich im G^bictc
uou Grahooc» gegeuübcrfteycu, aubclaugl, oeu a/raoeu
Gcgeusal) vou dem bildet, niag die uuö zugclommcueu
Telegramme über die Affaire, vom l l . uud ĉ cn d r̂>
auffclgeudcu Tagen mcldclcn. (5s stehen sich hicr
wioclsprcchcude Vclsioiicil gegenüber uoo wir l)abcu
alleu Grund, an dcr Sicherheit der Nachrichten fest-
zuhalten, die uus zugingen. Die Dcpcschc t>cü «Mo^
iiileur" enihält jedoch noch ciueu Punkt, uou dciu
wir glauben, daß wir chn nicht l „ i t Stlllschwcigcu
übergchcu dürfen. Es hcipt darin, daß rie oüoma'
nischc Armee das moulcncgriluschc Gebitt bcsept habc.
Der „Moniteur" gcyt nnt viclcr Eile iu der Sache
vor. Nachdem er vor ciingeu Tagen noch daö Gl',
biet uon Grahouo ciu sinitlgls nauülc, schlägt er es
hlUtc schou Monlcucgro zu. I m Uebria/u woUen
wir rs uoch bcsourcrs hcruorhtb^u. daß. deil urucslcu
N.ichvichlcl! zil Fl'll,c, oie lülsiichc» Truppeu sich iü
oic Hciztgoo,!,^ z l n u ^ r z ^ c » l)c,l>cli. I „ l i „ l l ws!
ttreil Note drückt dcr „Mouitcur« ,siu Erstlilüien dcir-
über aus. daß die Pfor lc. der Schrillt uugc.ichlsi.
welche dir Mächte iu Konslaulmopel UlUcrnommsu hadc»,
um rinnt Zusammenstoß rcr feiudlichcn Parteien zu
vermeiden, lhre Truppen dennoch marschircn ließ. Wn
wl?Ucn die Aufrichtigkeit dcö Gefühls nicht in Zivclfcl
ziryeu, daS dtr „Moni lenr" ausrückte, dafür wir»
er al'cr uieUcicht auch unö gl«ubli i, weuu wir sagen,
wir schr lr ir überrascht siuo, uon französischer Sci t l
alles Mögliche uulcruommen zn scheu, um die Her.
brisühruiig cmer Auögleichuug zu erschweren. Kommt
sie dennoch zn Slaure, so wird wol)! Frankreich uichl
das Rccht hdben. sich dieses Vcrdicust znzuschrribci!.
Die Nachricht von dcm AuSlciufcn zweier «licgsschiftV
aus dcm Hafeu vou Toulou wi rd , uach ciuer trlc.
graphischen Depesche nuS Pari^, vom „Moui tcu i " oe.
Üällgt. Es sind dicß dlc beioeu ^iuicudampfcr „Allae-
siraö" und Eyjau." Ihre Vcsti.nu.ung ist das aoiia.
U>chc Meer. —

Die Depeschen „vom montcuegrmischcu Krieas-
Ichanplaßc« besläiigeu, ^iß dcr Verlust rcr T«r"eu
lm ,chr großer gewesen. Tm'scud Mann sind al^'i»
an r^'guläicu Tnlppcu zu Gruuoc glgmigru; dcr Vel-
lust au in-egulärcu (Vaschi-Vozulo) wird kaum gninac.
anzuschlageu sclu. so daß im G^uzcn nicht wrmmr
als zwcil.'uscno Türsen Nledergeiulh,,'!! wurDcn Dcr
Uibcr,^!j dcü lürlischcu L.'gcrü ,uli bei N.ichl ft.Utac.
fi.ndeu h^deu, schrcil'l dic ,.O. D. P.", - . „ ^ ,,y^.
um so uerrätyellschtu Hilsomitieln, wie sie imlcr Völ '
lcru. die im Kricgc ihre Ehre rein halten, nicht oor>
kommen. Wahreuo dcr lomnmnoircuoe P.isch., nuf
Gruurlagt gcgcuscitigcnUcbcrcinloiumcus jedes weilnr
Vordiiugeu cinstcllts, bsuüßteu die Monl.ucgliurr dcu
Momcitt, wo der WaffcuMstaud zu Slaudc kmu
unl mif die iu Slchcryllt gewiegten Osmam-u sich zn
»Uirzcu und dic bemayc Wchrloscu hiuzuschiachtcu D l l
Noiize» yierüber sind l'is zur Stnud.» noch lonfuo'
roch scheint der Verrath, den dic Depesche aus R'agus..
andlulct, uoch eiuc gauz eigenihümllchc mysttriösc
^-clle zu lM'cu. die n'ir heule nicht l'crühren mögen.

Vor dcr p.nid »t die ̂ c,gc der Tü i t t n folgcndc.
Das Gel'iet von Grahouo winde bereits früycr größten,.
theils ucrlasscu. Die dem Vlutbarc entgaugcucu Sol>
palen habcu sich bis iu das kleine ^igcr Hussein P.i^
icha's nach Trcbinje (Herzegomua) zurückgezogen. Von
Grahovo uach Trebinje ist ungefähr so weil wie uon

Trebinje nach Kleck. dem Hafen, uon wo dic jung.
steus gelandeten 3i'!Nl) Mann Trnppln heranziehen.
Au dcr Spitze dieser besser bewaffneten uud diszipli»
uirtcu Batail lons, dic l"il'erc>ieß mit eutsprechenocut
Geschütze uersehcu sind, wird der türkische Aufübrcr
oor der Hand die Grenzn der Hcrzcgouina schützen
köuucn. Auf eiu Vorwärtsgeheu ist es in diesem
Augcublicke nicht abgesehen. Die zwri französischen
Kriegsschiffe, die in das adriatische Meer abgeorrnet
wurden, sind mehr eint etwaö theatralisch,,' alS rcelic
Demoustration. >—

Die „T imes" briugt einen Arlikel. der in scbr
obersiächlicher Weise die Angelegenheit Montenegro's
bespricht. Dic Frage des Abhängigkrit > Verhältnisses
ol'er Vasallcnlhums. in welchem die schwarzen Verge
uon der Pforte stsh.-n, wird kaum berührt. Die gauze
Angelegenheit wird uielmebr als bloße Orcuz-.NcguIi»
ruugs ' I ragc bcbaudclt. Dal) die Montenegriner ge.
lninulcr Hochländer aus ihren Vcrgcu bcrlibsteigen
uno iu dic Nachlas'V'.'zirkc plündernd ciufal^'ü , er-
l lä l l sich, ocr „T imes" zu Folge, daraus, dllü sie ebeil
Hochländer sind. Auch hättcu sie wabrscheiulill) in
idrcm Lande uicht genug zu csscn. Eine natürliche
,Folge davon würde seiu, daß mau ihneu GrcuzsN
gäbe, welche geeignet wären, ihreu Appetit zu säl-
tigcu. Oesterreich, sagt das (sityblalt, habc dic Ent«
schciduug dieser Frage in den Händen. —

Aus einem laugcu Artikel im „Coustitulionncl"
übrr die Suez' Aogclegciibclt scheint hervorzugehen,
daß die Pforte den Vize »König von Egyptcn, be»
zichuugöwcisc Herrn v. ^csseps, crmächligt bat, die
Albelleu ain itaualc beginnen zu lassen u»o die be»
trcftVude Oc!cl̂ sch<n't zu lonlliiuireu. Die Pforte würde
sl) lu der Meiüiiüg l,'a>,rel>l, daß England auf die
Deiner orr Vcrwirliichung res Wcltuutl-rushmcuö sich
liicht wil'crsct),!! k.iuu. —

Der große bcreils stattgsfuudene Persouenluechssl
auf aUcu Gcblctcn des nissischeu SlaatSIcbcuS ucr<
leitet zu dcr Anuadme. daß im hnüigcn Rußland gar
Nilmand inehr fest stcye. Man spricht »nil Vcstlmmt«
l'li l davon, daß die Minister ocs Innern, r.r Iust.z
uuo des Krieges dcmuachst ablrelcu werocn. ja raß
soglir dcr Mill islcl des AeuLcru uud gewisscrmaßeu
Minister. Präswliii Fürst Gorischakoff dcm Gllst dcr
lü'ucu Zcit wclchc,» soll. Ebenso »rill mau wissen,
daß dcr um Rußland yochoeroicule Ncichvratböpräsi'
o»'»t Gras Orloff nicht nur sich aus dem Staats«
dienst gänzlich zurückziehen, sondern sogar Nußland
auf immer verlasse» wolle.

Italicnische Staaten.
" Mau meldst aus T u r i n vom 17. d. M. Der

pcpulirlc Siueo hat eincu Gmtzvorschlag in Betreff
ocr V^raulivortlichlcit der Minister in der Deputirlcn.
Kammer ciugebracht. l5<'0. Mlnabre, Mit.,lleo der
technischen Koiumissiou zur N>'gn!iru!lg der Donau«
müuduugen, ist nach Paris nl'gclrlst. Dcr Minister
des I l iucru und d>r Krieg^uiiiustcr solleu den Honig
auf sciurm Auufiuge I'egleite».

Frankreich.
P a r i s , 14. Mai . Die zwar noch uicht ans-

gerochene, aber roch wie eine Welicrwolkc am po!i>
lischeu Himil'sl schirebcude Kabinetskrisc in England
hält hier alie Politiker lind nams»!lich auch die Vörse
in Spannung. Soltte wirklich zwischen den ^oids
P^Imcrstou und Russell eine Fusion zu Staude kom-
men und dieser der Vcista:'.? der sogenannten unab<
dängigfu Liberalen, wie versichert wird. zu Tbcil wer«
den. so könnte dem Kabinetc Derby l'ei der bevor«
stehenden Abstimmung wob! nur duich eiuc Spallung
im i^gcr der Radikalen qcliolscu weiden, ^cytere
wüuschcu uä'ülich sine Anfil'suüg.reü Plnlamculs ver<
miercu zu sel>en. wcil sic die Hoffnung, »och in dieser
Stision linige Wal'lreformcn durchzubriugen. nicht auf<
g'geben haben. Die ttuabbäugia/n ivollsn l>.kann>li(1l
einem nencn Flabinele Velingnngti! lNifel l .gf"; sol̂ ie
oieß nuu wob! glir anch von raoik^lcr Se^e gssck'l'c»,
so l-ämc vieUeicht ein Progrannn zu Slandc, wclchcs
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den Wünschen namentlich Frankreichs schwerlich e»t<
sprechen wi'iroe. Bci dcr außerordentlichen g i c h t i g ,
keit der diesig» Be;iel,'nngen zu England i!t es na>
türlich, daß die Negi l rnng. dic Parteien, das Pnbü.
knin und die Börse dcr dort bevorstehenden Abwickc»
lung der Krisc mi! uerschicdeuarligsn Gcfüdlcn c»!>
gegcnsieht. Nam,nllich letztere, dic sich vor Allem
gerne an das Positive und Erprobe häl t , wünscht
den Fortbestand dcs Kabinets Derby mit Sehnsucht.
Einige nicht unbelangreichc Warcnbestellnngen find
vom Allslande eingrtroffcn; im Ganzen genommc»
al'er dauert die S i t u a t i o n der Geschäfte noch sott.

Der Sc».: l nahm i» seiner gestrige» osseullichcil
Sitznng nicht weniger als scchö Berichte ciltgcgcn
und sechs Gcsctzcntwürfc ohne Diskussion au. Schl ich
lich werden „och sechs Petitions . Berichte ^orgclcse».
?ioch für vicrzchn Gcfcpculwürfc sind Ausschüsse lbätig,

— Marschall Pclissicr wird im Monalc Ju l i
nach Frankreich kommen, »nl dem Fcstc vo» ^hcr>
bourg bciznwohucu. Der Herzog von Malakoff macht
in London durch sein frcimuihigcS Wcse» Glück. Man
erzählt eine» charaktcristischcn Zng von ihm. So sol!
er in cincr Audicn,; bci i c rKöü ig .n . dic ihm zn langc
daucrtc, dicscr gcsagt habcu! „E iu , Majrstät, ich mag
Ihre Aua/ublickc nicht langer mißl'rauchcn uno wi l l
mich zlirückzishen." Die Königin antwortete il'm lä>
chclnd: „ S i e hauen da einen Etiquctte-Fchler began»
gen, nnd ich wi l l Ibncn eine Lektion gcbcn. Wrnn
ein gekröntes Haupt Jemanden empfängt, so^dari dic»
ser sich nur danil entfernen, wenn er entladen >vird.
lind da ich Sie sehr lieb habe, so müsst» S ie daranf

'gesaßt sein, daß ich Sie nicht so bald entlasse."

Großbritannien.
L o n d o n . 14. M a i . Großes Aussehen erregt

in militärischen Kreisen cine Regierungsverordnung,
daß eine ans erbtuletcu rnssischcn Kanone» gegossene
Pyramide, welche die Namen der im Krimfeldzuge
gefallenen britischen ArliI!srie°Offi;icle ocrcwigen stille,
nicht aufgestellt werde» larf. Diese I ^ Fuß hohe
Denlsänle «st längst fertig nnd sollte im ^'aufc dieser
Tage im Arseuale von Woolwich errichtet werden.
Das Verbot scheint eir.e ?tnctsicht für Nußland in sich
zn schließen, denn es heißt, daft die Ni-giernng anch
vrr^otcn dabe. tine aw? russischem KauDinninctall ge>
gossene Gloclc im nellgebanteir Gloclcolhnvmt des
Arsenals von Woolwich anfznhängcn.

Ai,g L o n d o n . 1 ^ . M a i , schreibt man:
Von rcr , .Ava" sind abermals Bricfpaketc ansgc>
fnnden worden, welche vor 3 Tagen an das hiesige
General. Postoffice gelangt sind. ^ctzlcreS hat lis,e
Pakctc ilncn Beamten soglciä» znr Mauipl i lal lon uber>
neben, was in einer Nacht geschehen ist, die dem Post-
office liuc bcdculcndc Ausgabe verursacht, weil die
Beamten für Eklraarbcilcll line bestimmte Bergütung
tll 'alten lind hier die Arl'cit dringend war. Diese
bestand größtentheils im Trockneu dcr Briefschaften,
welche lhcilwcise der Orienlbanl gehörten. Dnrch die
Rettung dieser Papiere werden der Bank an Wechseln
nnd anderen Wrrlhpapieren die bedeutende Snlume von
170.000 Pf. S t . gercltrt.

— Der Köntgi» ist von einem gewissen A»>ti»
Maggs der frenndlichc Antrag gemacht worden, dcr
Obcrholicit übcr die anglikanische Kirche zn Gnnslen
cben dieses Herrn Maggs zn culsagcu. Dicic seinc
Fordcruug - - schreibt er an die Königin — sei im
Himmel rcgistrirt. nud er würde sich ein Vergnügen
daraus macl'en, Ibrer Majestät scine Krcdnivc al^
Christi Slc lwcr l ret t r vor l iegen. Der Mann ist ans
Br isto l , Architekt seines Bcrufcs und . wie wir kaum
dinzuznfngeu brauchen, dem Irrsinne verfalicn. E l
^f indet sich bcreilö in sicherem Gewayisnm.

Türkei.
— ^ o r einiger Zn t k.nn die Nachricht, daß

Mcbemct Vcy (Johann Vaugya) ans Ungarn . auf ei-
ner Verräihn-si nut den Nüssen ertappt sci' danr.
folgte ei» Widerruf. I.'ht sind die uollställdigen M-
tensti'icke nach London gelangt. Das Urldeil. gespro
chen von einem Kriegsgericht dcr in Cirkassicn diluen-
den polnischen Legion, datirt: Aderbi den 20. Jänner
d. I . . lanict:

„Nach Einsicht des Gestäudnisssö des Obristen
Mchcmcd Veu (.»li^ Johann Paugya dc Holostaloa),
das i>, den Sitzungen a«n 2.. 3.. 4.. Ü., 6., 7. nnd
1 l . Jänner verlesen, nach Anhörung der Zeugen am
i).. e,klärt das Kriegsgericht in seiner heutigen S>l)nng
den Melnmct Vey auf sein Glstä'udniö und anf die
ZcugensU'.ösagen hin für überführt des ^.'anrcsvcrra^
lhes nnd dcr grhciincn Korrespondenz mit dcm Fciude,
erklärt ihn für iu fam. entsetz: ihn srincö Nana/s nnd
z.,crnrlblilt ibii zum Tode. einstimmig. (Folgen dic
Unterschriften)

Dcr Hanplzcngc gea/n den ^ngeklaglcn war
Mnstafa ans Nalklmaz. der mehrmnls Vrieft- vor.
Pangna an dc» Kos^kengencral Philipson in A',,apa
lind Antworten von diesem zurückgebracht. Das lchlc
M a l vcrfchltc cr dcn Pli i l ipson, brachie.den Brief zn
rück und zeigte den Verkehr, der ihm verdächtig gc>
mordet! a>i. Dcr Vricf lautet:

Würdc es nicht im Interesse Rußlands scin

Tschcrkessien zn pazifiziren? Es mag möglich scin, die
Ebcnc für dcn AngcnbÜck und mit uugchcneren An>
strengnugrn zu erobern, aber nic dic Gcbirge niid na>
türlichcn Fcstcn. Die russischen Kauoilen machen nichi
mtt>r deu altcil Elndrnck. Die tschcrkcssischc Al l i l lcr ic
wird dcr russ>schcn genügend aulworic». Dic Tscher>
kcsscil si»d nicht uiehr, was sie vor fünf Iahreu wa<
reu ' unterstützt von einer l lc iucu, reguläreu Streit«
macht, fechten sic so gnt wie die Nüssen, und für
ihre Religion mid ihr Vaterland werocn sie bis auf
den Icntcu Mann fechten, Wärc es nicht bessi-r, ihncn
cinc 'Att voil Hchciuflcihcit zu gewähren? Tscherkes»
sien linlcr ci,>cu cingcborncn Fülstci i , und dicsen Für.
slcn unter russischen Schuß zu slclicn? Klirz. Tschcr»
lcssicn l lwa zn dc»> zn uiachcu. was Gcoigieu ist?
Wenn Tschcrlcsslc» riumal eng mit Nnßlano vcr>
knüpft ist, so stehen dic Straßen nach Anatolicn und
Iudil 'n den Nlisseil osfeu. (Ks dürfic möglich sc,u,
U„tcrl)anollingen auf diescr Basis zu cröffnc». Ueber« !
legen lind antworten S i e . "

Zwei anccre Zcugcu, Achmel Effendi , früher
türkischcr Sckretär, und Achmet Tschausch, Oroou^
»auz des Angeklagten, sagttn u l is , daß cr vou drin
Uebel i'al!. d^n die Nüssen gcgen dic, in Gclcudschik,
unier dcm ^bcrstcil ^apin^l i stationirtc polnische Vc-
gion ai»sgrfül)rt. zn eincr Zcit gcsprochcll,> wo die
Nachricht von dem Orcignij) il)iu noch nicht zugelom«
nicn sciu konnte.

Zu diesen wichtigen Aktenstücken kommt nun noch
dic Mittheilung aus Konft.ni l iuopl l . daß füuf augc>
seheiil.' Tscherkcssc». oalunter zwei M>tg!icdcr dcs gro>
ßcn Nalionalralhcv, oic alls' dcu» Wege nach Melka
in dcr türkischen Hauptstadt angekommen sind. dic
Wahrheit dcr gegen Vaugya volgcbrachtcn Vcschnldi'
glingcu, uno zwar in Gegcilwart dcsscldcn. ocschwö»
rcn luollcn.

Aus Baugya's Gesläilbniö nchmcn wir dic i»<
lcicssanteslen Thatsachen. »Ich diente, gibt cr an.
„ im österreichische,, M i l i t ä r , lu der ungarischcu lind
sicbcubü'gischcn Kanzlei, reiste mehrere Jahre, rrdi>
giric dic „Prcßburgcr Zc i iung" bis 1K48, nahm
Dienst im 3.'i. Houvcdregimcnl, stieg bi>? zuin Obn>
slc», klipitulirlc >u Komoin , lci'tc scit ! 8 ^ l in Par is,
wo ich mit Plrsoucn dcr Negierung Vcrbinouugc»
halte, nud lorrcspouoirlc fürZl i tuugeu. Mcinc poli»
l'schc Thäiigseil war jcncr Zcit diktii l von z.'oliis
^ossnN). M n Empfchlnng^bricirn von ihul kau- ich
am 22. DczcnU'cl l t i .^ j nach Konslanlinopcl; .nu 27.
trat ich zllm Iü lam üdcr; im Fci.n,,ar I t i l i ^ lr^t
ich als Ol>r>st i» dic lüvllschc Vrmcc. U>n oicft Zcit
crhiclt ich hälisig Vricse von Kossuly. M i r c»>pfahl
cr. lllich irgeudluic dei» »ach dcr circassischen Küste
dcsiiliüülcn Trlippcn anzüschiicl'cil, und liachociu ,nir
das gelungen, jede offensive Vciucgung dcr Cilkassicr
zu vcihülcu und jcdeu freiuden Einfluß von dcm
^andc abzuwehren. . . . Dic Umstände begünstigte!, mich
und obgleich die Nüssen ihre Grenzen vo» Truppen
entblößt hattcu, so yatleil sic nicht von crycblichcu
El,lfällcu der Gebirgsbewohner zu leiden.

„ I ch schickic rrgclmäßig Berichte über mciuc gc<
hcimc Aklioil an mcinc politischen ^hef^, dcicn Wcrl^
zcng ich war. Um meinc wahre Absicht wul'tcu dcr
Obcist Tür r und dcr Grucral Stcin(Fcrhao Pascha).
Bei mchieicu unscrcr Kouscrcuzsu war dcr Kapitän
Franchlui, militänschcr Sekretär dcs russischen Gcsand.
tcu , zlig'gcu. Dic Absicht war , Cirk^ssicu auf ciucm
fncdllchcu, laiigsannn, abcr sichcrcu Wege an Nuß>
lauo zl> bringen.

«Unser Plan wäic gcwcsen i 1) einen einhcimi'
schlN Fnrstcn zn wähle», dcr das ganze ^and unter
sich vcrcimgtc; 2) t>lc Cirkasslcr zli übcrzcugcu, daß
sic wcdcr vo» dcr P fo l l c , noch von iigcnd cincr an>
oern Macht Bcistaud zu erwarten habcn; A) sic durch
volhcr arraugirle Nicvcrlagcu zu cemollil isilen; 4)
sic d.-.hiu zu bringen, daß sic dcn Czalcn als Obcr>
hcirn a»cllcnnc», lcine» Tnbut zahlten, adcr Gar>
nlsoncn anfuchmcn. D>c Nuss.n solltcn sich unlcr<
dessen jcdcö Angnffs enthallkn uud uns dlirch Opera-
lionen in g'.oßsm Maüstabc crst dauu zn Hilfe zn kom>
mcn, wrnu die Cirkussicr schon zal'lu uud l la l iabcl
g. macht wären. Dic iuS ^'and gcl'rachtcu Ungaru
solltcn iu die Umgebung dcs Fürsten gebracht wcr>
c>cn , die fähigern nut deu wichtigern Acinlern bctraut.

I m Jänner erhielt ich Bl icf t und Inslruklioncn
vou Kossulh uud meiuen audnn poliüschcn Frcnudc».
Sie bilNgicn mcinc» Pla i l und nicinc Vclabrcduugcu
in^t S t e i n , und velsichcrlcu uiich. daß ich mir cbcu
so schr dcn Dank mciucs Laud<ö erwürbe. alS ich
dessen gcl'cimcil aber mächtigen Frcundc» ciucu Dienst
lciste. Ich zögerte noch luimer, um ciuigc uugarischc
Offizicrc miizuuchlncn. abcr Fianchiui erklärte, daß
»icht ci» Tag zn vcrlicrcu s>i; al!e Welt spreche vo»
drr Etpcdi l ion. und wenn die russische Gesandtschaft
nicht dangen cinschreitc. «verde man sic dcr Kompli«
zität bcschuldigcu. A u ^ ü . Februar giugcu wir iu dem
»Känguruh" untcr Segel.

— Die Eisenbahn vou Alet'audrie» bis Sue ; ist
jsht dis zur ! 3 . S iat ion in dcr Wüste gclaugt und
dürste wodl gegen Ende d. I in ihrer ganzen ^'äna/
vollendet scin. Von dieser Stat ion bis Suez bleibt

noch ein Wegstück vou ungefähr 2 deutschen Mci lcn.
Das Terrain ncigt sich tncr bedeutend und dürfte die
Neigung, vou beiläufig 100 Mctcr Höhe i'ibcr dem
Meeresspiegel, hicr iu ocr Wüste nicht ohnc große A».
strangling zn bcscitigcn sciu. Es ist die einzige Schwie«
rigkeit, die noch zu überwinde» bleibt, Dcs Nama>
zau's wegen wurden dic Arbeiten bis Enpc Juni
ciugestcllt.

Diese Eisenbahn füllt für die Verbindung mit
Iudicn ein großes Bedürfniß aus. Jährlich durch,
ziehen 80.000 Pilger dic Wüste, eine Z a h l , dic sich
verdoppeln w i l d . sobald der Mcdjidic' seine Dampf-
dooic m das rothe Meer gcfübrt und seine E h r t e n
zwischcu Suez u»d Gcooa begonnen haben winv

Die Eisenbahn ist Pnv.Keigenthum des Vize.Kö«
nigs und wird für sciue Nechuulig ucrwallet. Jure
Hailpi.iufgabc ist tic Bcförocrung c>er inDisch^n Posten
uud Nciscndcn,' bezüglich ccs übrigm Verkehrs machen
sic die boheu Fahr^ uud Frachtiarife füc größere»
Warcnlransport noch nicht gecigucc. Das Beamten«
pcrsoual ist aus alleu möglichcu Natioualllätcn zn.
sammcngcseßt. uno mau begreift schon iu linguistischer
Hinsicht, mit welcher Schwierigkeit dic Vcrwaltnu^
eincs solchcu zusaanncngcivurfcltcn Vcamlenkorps zll
kämpfen hat. Uuauglnchmc Störnngcn, uucrquicklichc
Aufclithalle, zumal in dcr Wüste dci brennender Son«
ncul'ihc und wasscrlosen Stat ionen, kommcu wohl
vor, doch ist, was dcr rastlosei' Thätigkeit dls telc.
graphi>chcn Drahts zu vcrdaukcn, bis heute kcin bc»
sonderes wiglück auf dcr Eiscubahu zn brklagcn.

Dic Schicnc» rnhcn auf eiscrncn Schwellen: ein
Syst lm. das bei dem grobköruigrn Sande der Wüste
zwcckmäßig erscheint, in dcm frtlen Erdboden abcc
sich »icht bcwäblt. Die Eiscubah» zwischc» Cairo nnd
A!cra»dricn bat deßbalb bereits bedeutende Senkungen
erliiicn. Nach Vollendung dcr Bahi: nurd man vou
Alcrandricn »ach Sncz in weuiglr als 12 S tuu lcu
mit Bequemlichkeil dic Fahrt zurücklcgcn können.

Durch S.paralzüge iviro täglich das Wasser von
Burlak zur Speisung der ^okomotiue und zum Un-
tcrbalt von mcdr als lil)0 Mensche», die in dcr Wü>^
au dcr Eisenbahn arbci t tn, bis zur 13. Station
geführt.

Schweden und Norwegen.
S t o ck b o l m, 7, Ma i . Dcr Kro»priuz>cgcut

ist gestern uach Norwcgeu abgereist, um die am 1l).
d. M . in Ebristiania beginnende außerordentliche Stör-
ting^scssion zn eröffnen. Vor ftincr Abreise lwt er
ei>,c ilUcrimislische Atr^lcv,!»^ ri„<irsryt. vie ans sci>,s„!
Vluvcv. dcm Pvinzr» Oar. i r . nio Pläsiocntcii deN'.
I i isl izmii i i l t tr dc Gecr, dcm KricgsminiNlr Grafen
Oyldcnjlolpe, und dcm koüsültaiivcu Staatsralh Wal«
lcnlttcu bcstel'l. Die drei gcnauuleu Minister übcr>
ucbincn auch die Portefeuilles der übrigen Miüister,
oon denen vier, dcr Finanzministcr Gripcnstcdt. dcr
Mülistcr des I n n e r n , Almquist. der Marincmilustcr
Ehncmark nnd dcr konsliltatioc Slaalsralh i,'agerstra!e
dc» Kronplinzregcilcn »ach Norwcgeil begleiten, um
während scincs Ailfcnlhalles daselbst dcn schwedischen
Staaieralh zu bilde». Dcr Knliusmiuister Dr, Anjou
nod der konsllllaiioe Sla>Uörn!h Graf H. Haniilton
erhallen für ric Zeit der Abwcseubeit dcs Kronprinz«
rcglütcu Urlaub. Nnr dcr Minister des Answärl igcn.
^ l l ihcrr v. Mandcrströin. blhält seine Portcscuillc bei
nlid kau» zur iillcrimistischc» Ncgicru»g hinzligczogcu
werde». Der Kronprinzrcgcut wird zum 14. Juni
zurückerwartet.

Ostindien.
— I u Marseille ist cine Post aus C a l c u t t a

vom 9. Hpri l cmgctroffcu. Die mit dcrsrlbeu äuge»
kommenen Viicfe melocu einstiaxnig das Zlincbmeu
dcs Guerilla »Krieges, was in Verbindung nnt der
großen Hii)e dic Beendigung dcs Krieg's erschwert.
Die aus ^ncknow entkomlncneu Rebcllcn haben das
vo» Truppen entblößte Zcnlrnm dcs Lanoes über»
schwclnint und dic Vcrbindl>»g zwischcu Äcnarcs und
Gonickpiir abgeschnitten. Die Pftanzcr dcr Umgegend
s.ihcn sich genöthigt, eiligst zu ftlcdcn. Es scheint
ziemlich fest zn stchen. daß die Indigo Ernte cbrn
so schlecht ansfalleu i v i rd , wie in, vorigen Jahre.
Der Kricg nnd die Dürre babcn sie vernichtet; die
Anssaal ist unmöglich. Die Geschäft? stocken, anßer
iu Ncis und Zuckcr. —

— Auf dem auswärtigen Amlc ist folgendes
Telegramm ciugttroffen:

«A l e t ' a u d r i c n . 9. M a i >8K6, Dcr Dampfer
„O»>awa" ist heute Frul). ans Bombay kommend (?ort
abgcgangen anr 24. Apri l), in Suez singrlanfcn. Vou
dort meloet man über M a l t a , wohin der Dampfer
„Waudercr" die ?nichlicht gcdracht hat, Fol.^endeS:
S i r Eoll iu Eamvbcll hattc unt dcm Gcllcralgouvcr'
l'.cur von (soll heißcn: in) Allal>abad am 12. eine
Besprechung und schickte sich an. am 12. (soll beißen:
am 20.) uon Luckin'w nach Nobilknnd zu gehn,, wcl'
ches ledere sich ganz iu dcr G»wa!t dcs Fcindcs bc<
fiudcn soll. Das Gros der (c»g!,schcn) Ondc.'Armcc
stand in ^'»clnow. i.'ngard's H^rsäi,Ic. dic am "^-
März ans^cbrochcn war. hoffic Azimgbnr am 20. Apr "
nngcfähr 'zu entsetzen. — Dic nepalesischen Truppen
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hatten sich innerhalb ilirer eigenen Landeögrenzeu zu«
riickgczogen, nm diese zu beschüyen. Vareilly nnd
Calpe sind noch immer in der Gcwalt der Nebclle»,
die längs des Flusses (Ganges) bei Venarcs n„d
Futteporc in M>iss>n stlhcn. Die Knas>Ncbellcn ziehen
im Lande nmher. habcu jcroch ihre Gcschüpc ucr«
loreu. — General Roberts Armee (Hccrcsabldcilnng?)
hat Oidre. nicht sofort von 5cotah aufzubrechen, wozu
er frülicr angewiesen worden war. — Sir Hugh
Rose war nicht im Stande gewesen, gegen Calpc vor»
zurückcu, wo er am 10. ungefähr ermattet worden

' war. Or staud am 19. noch in Ihansi. dem sich,
wie cs hieß. große Feindesmassen von Ollen her
nähern sollen, offenl»ar, nm es im Nückcn zn bedrohen.
— Ein, nnier Major EvanS stehendes fliegendes
Korps war mit der Anfreibnng der Ncbcllen von Kars
und der Flüchtlinge in Kindrcß beschäftigt. — Gĉ
ncral Whitclock's Abtheilnng bleibt in Sangor z»
dessen Vcwachnng stehen, — Das Pcndschab nnc,
Scindc bleiben rnhig nnd iil den nördlichen Mahrat»
ten.Staaten war man im Begriffe, dic alte Ordnung
wilder herzustellen. — 5,'ord Canning stand anf dem
Pnnktc. von Allahabad nach Calcntin znrückznkchrcn.
Die heiße Willcrnng war allerorten, von den gewöhn-
lichen Stürmen nno Windstößen begleitet, eingetreten,

G. G r e e n .

Vermischte Ztachrichtell.
— Am 11. d. ist in ^inz der k. k. General-

major, Herr Ferdinand Varon Wenz v. Nicdelland^
stein iin 75. ^cbensjabrc n>it Tode abgegangen,
am 13. d. M. zn Pcstb Hcrr ^adislans V<>rtfay. Mid
glicd der ungarischen Akademie, im Alter von cinnnd>
sechzig Iabrcn.

— Am 1 l . d. st.nl» in Goll'a iil Folge cineö
36 Stnndcn vorher tlliltcncn Schlaga»f^lles der kg!,
vrenßischc General der Kavallerie, Adolf v. Hirschftld,
im 71. Lebensjahre,

— I n Darmstadt ist Ministerialrath Freiherr
u, Nieffel am 12. d. M. nach längerem Leiden vcr.
schieden Man beklagt in lbm den Vcrlnst eines
Fürst nnd Vaterland treu ergebenen uerimnstoollen
Staatsbeamten. , ^ „ ,

— I n Paris starb im «0. Lcbensjalire der Li>
lbograph Anbry 3e Comte. Er Hal in Frankreich zn
der Vcrrollkomnmnng der Lithographie bedentend mit»
gewirkt nno eine beträchtliche Anzahl trefflicher Arbei.
lk» gelicfcit.

— I n Prag ist vergangenen Winter anf der
^lcinsrite ein Hans nm sechS Gnldcn gekallft worden,
^ l u gia<>zc„df<z Stitcilsill lk z>! dicsrin Hanskallf ,ncl'
^ l niliN allS dcr Gcnrnd oc'« Vexesch^n. I l l dcii,
Dorsche" Mzizowic lam dirssr Tage rin HanS wcgcn
clner gordcini'g von 28 ft. znr dritten ej'elniiven Fei!'
dictung nnd wuroc dabei nm dasMcistgcbot von 1 ft,,
sage eiittm Golden erstanden.

— Interessant ist die nachfolgende statistische Zn»
sammensttllnng der Anzahl der Moroanfäl lc, die in
verschiedene» rändern ans je eine Mi l l ion Einwohner
kommen: I n England kommen anf 1 Mi l l ion 4
N?orda »fälle, in Belgien 18 , in den s^irdin. Slaaten
<il), in Frankreich l l i . in Oesterreich l l t i . in Toöcana
^2. in l>rr ^oinbardei 4.'», in V<,icrn U8, in Sicil ic»
^<^. in Rom 100, in Neapel 200. I m Waadtland
sind diese Verbrechen fast ganz nnbekmml,

— Ein jnngrr Mann von ursprünglich dentschcn
Eltern tritt eines Sonntags in New ' ^o rk anil einer
»fashionablcn" Kirche, an deren Eingang sein Wagen
hält, als es eben hcftig regnet. Zwei ^amcs treten
l» diesem Augenblicke ebenfalls unter das Portal der
Kirche nnd fesseln dnrch ihr glänzendes, üppiges Wesen
nnch sogleich die Aufmerksamkeit des jllügen Mannes,
so »aß er sie einlaret. in scinlm Wagen Plaß zu
"chmcn. Die Einladung wird angenommen, nnd die
Damcil kommen trocken nach Hanse, indem sie nicht
verfehle,,, den jnngen Mann zu sich zn biücn. Der^
sclbr l l i ini zwar rie Bitte dicLmal nicht gewähren,
verspricht indessen wieder zn kommen. Dicß geschieh!
denn anch, imd es knüpft sich anf diese Weise zwischen
^ m nno hsr jn„geren Dame bald ein VerhällmL an,
Eobalo dicß die ältere Dame bemerkt, erklärt sic nn>
serem jnngcu Manne, daß seine Ärsuchc für die jü».
yere kompromittirslid würdsn, es sci denn, er ent̂
schließe sich, sie zN ehclichcn. Der junge Mann wil>
Ügt ein, nnd die Vermälnng sindet sofort ohne Vor«
wisssil seines Vaters Stat t . Nnn wünscht die jnngr
?iran sich Toilclte zn kanfcn nnd ersucht ihren Gc>
^ a l , ihr deßhalb einen cmxck (A,lw>lsnng) anf seine
^nlik zu geben, was dieser anch sofort lhnt, indcm er
^>, clicok nnterzeichüet, die zu erhebende Snmmc
"bcr linansgefnllt läßt. Er war der einzige Sol '»
^,'cs sebr reichen Mannes nnd hatte das Vermöge»
/^les Valers zn verwalten. Eines Morgens nnn
'9">n>t cr M ' Vank nnd findet zn seinem großen Er-
' '" l l i isn. daß seine Frau ebcn erst 10,000 Dollars
^ l>ws erhoben babe. Er e'lt nach Hanse, doch das
^ ° " s ist verschlossen. Niemand öffnet. Zufäl l ig sin.
^ er jcdoch den Schlüssel znr Hinterthür in dcr

Tasche und gelangt so ins Hans. Darin findet er
AileS ln wilder UnoronlUlg nno beide Damen ent>
ftohen. Anf dem Tische liegt folgenrer Zeile! von
seiner Fran: «Mcixc Mnttcr hat Sie hiincrgangen,
,vir sind nicht gesetzlich verheiratet, da mein erster Mann
noch Icbl. Ich drdancrc sehr den Verc>rnß, den meine
Abreise Ihnen ucrnrsachen wird, so wie auch die Nolle,
dic meine Mntlcr mich hat mit dem c-lx^ll spielen
machen. Doch, Sie würrc» mit mir nicht glücklich
geworden sein u. s. w." — Der enttäuschte Gatte
erschoß sich ans der Ste l le !

Telegraphische Depeschen.
T r i e st, 18. M a i . S . kaiserliche Hoheit dcr

durchlauchtigste Herr Erzherzog Gcncralgonvcrncnr Fer»
dinand Maz sind gestern Abends nm l i Uhr hier
angekommen nnd miitelu Separat > ^loyddamufcr so>
gleich nach Venedig abgereist.

Hier eingelangten Prioatnachrichten ans N a g n s a
znfolge haben sich viele Montenegriner, nachdem sie
die am 1l>. d. gemachte Venlc getheilt hauen, nach
Hanse begebe», wäyrend eine Aandc unter Vnkalo'
v,ch in» Verein mit Vagnianern uno Grahovanrrn, die
Dörfer Orahovaz. ^'nstna nno Unido dl Eorlcnich cin>
äscherte nnd große Vcnte nach Znbzi mitnahm. Am

, Ui. lcgic sie Eoricnich >nit Kncoos — türkische Ort<
schafttn — völlig in Asche und beabsichtigte in der
Nachc Villich mizngrciscn. itloblik wiro blokirt. Ein
großer Theil der Montenegriner kehrte ncnerlich nach

' Hanse znrück nnd man glaube, daß Mirko ihnen bald
folgen werde.

Den ncncsten Pnvatnachrichtcn ans N a g n s a
' zufolge soll sich Hnssm! Pascha im Vesilze einer von

cincm Vcvollmächüglen dcö Fürsten Damw abgcge«
' bcnlll Originalcrl lärnng befinden, welche zrl dcn,
> Schlnsse berechtigen würl'e, daß ocr Angriff dcr Mon>

lcnegrincr am 13. wahrcno eines WaffensnUstanocs
erfolgte, alö die Türken ebcn im Begriffe waren, sich
von Gnchovo nach Klobnk znrückznzichcn.

M a i l a n d , 18. M a i . I » Folge der lchten
Negengüssc schwoll rcr ^lago maggiore bedentrüd an,
I n i r a stand unter Wasscr.

P a r i s , 1«. M a i . Der heutige ..Monitcnr"
meldet, die bedaueilichen 5!onft!kte mit den Türken,
welche anf dem Gebiete von Orahovo stattfanden,
hätten neuerliche Schrille des Haiscrs und dcr Mächte
bei dcr Pforte hcrvorgccnscn. Dcr Sn l tan habe. den
Nalbschlägen uachgebciil). am 14. d. M . Vcfchlc znr
Elnstcllnng dcr Ftlndseligkeiten erlassen. Es sei zn
hoffcn, daß die Bcmühnngcn der Mächte nnd die Gc>
»li^lbcit ocr Pfurle eine fricollche ^ösnng herbeiführe»
Wsl0sü. V c l t dcl:> ^ : j . l/nlic kcin ^usa inmros tou stall,

izeiunocn, dic Mon l cncg r i nc r feie» '»üclh.»!!» c>lr O l e n ' e n

von Grahovo, die Neste der türkischen Tnippcn ' i»
Trebmje geblieben.

L o n d o n , 18. Mai. I n t̂ cr gestrigen Ober-
hanösihnng versprach !̂ ord Malmeöbury die Korlc-
soondcnz in Betreff dcr Telegraphenlinie nach Alexan»
dricn über Nagusa vorzulegen.

I m Untcrhansc waren die Hauptredner für Card»
well's Motion, Dnnkctlin, Vyilg, Elchs, ^'cwis ^ da>
gcgcn sprachen Hardy, ^ovaine. Hope, P.el und
W hitesiec. Die Dtbaitc wnrre vertagt.

L o k a l e s .
Wie wir vcrnommcn haben, wi ld morgen. Freitag

den 2 1 . d. M. . der bcrübmtc (5c!Iist, Herr Kellermann.
ocr sich noch von früherer Z m her der Gnnst unseres
Pnbli lnins crfrent. in einem Concerle dcr phill '^rmo.
»ischcn Gcftllsch^fl spielen, woranf >vir alle Musik«
frenndc anfmerksam zu machen nns bscilen. Das
nns noch nicht mitgetheilte Pro^rmnnt soll böchst in.
teressaute Pieccn enthalicii.

Handels- und Geschaft^kht^
— Der Bankerott rincs der ersten Tnriner Häll^

ser. das beinahe den ganzen S.-it'enhandel daselbst i»
Handen halte, hat große Bestürznng in der dortigen
H^nt?elsw>lt erregt. Die Bank wird bemüht sein.
weiteren Katastropbeu vorzubeugen, erleidet aber eb>».
falls starke Verluste. Die Passiva betragen 3 Millio»
nen Frank.

— Der ,,Alißlg?r Anzeiger" schreibt: Wie groß-
artig nnscrKohIcnbandel ist, g,ht earans hervor, daß
stit der Eröffnnng der henrigeil Schifahrt, also seit
dein Monate März bis Anfang M.n. über 600 mit
Kohlen bcladcnc Schiffe in oas Aus!>>,>d gingen, welche
an eine Million Zentner Kohlen hin^isdr^chlen nnd
wofür beiläufig 233.333 Tblr. herci,,kamen. Viele
Tansende und Tausende Zentner Noblen sind übn«
gens ln dieser Zeit auch auf Schiffen stromanfwärls
und mittelst der Eisenbahn gegen .̂'obosih uno Prag
gegangen, endlich v,clc Tausende Zentner pr. Achse
verführt worden.

Pes th . 17. Mai. (Geschäfts.Bcricht der Filiale
der Kredit»Anstalt.) Weizen (gedrücktes Geschäft) Ba>
nater 86 ü 88 Pfnnd 2 fi. ii8 kr. Theiß 86 ü 87
Pfd. 2 ft. 48 kr. Bacser 80 ä 83 Pfo. — st. — kr.
Wcißcllblirg 83 ü 8̂> Psnnd — st. — kr. Noggcu
(dclio) Neogradcr 78 Pfund 1 ft. 44 kr. Pesthcr 77V,
u 79 Pfnnd — ft. — kr. Gerste (detlo) 03, ü 68
Pfnnd 1 fi. 40 kr. Hafer (behauptet) 4ll :» 47 Psd.
l ft. 20 kr. bis 1 ft. 24 kr. Mais 18iiiier 79 n 82
Pfo. — fi. — kr. lü t te r 80 » 82 Pfd. 2 ft. 20
kr. biö 2 fi. 30 kr. Hirse — ft. Fisolen 3 fi. 2!l kr.
Ncps (fest) 7'., ft. Nüböl (unverändert fest) rohes 28
ft., rassinirtes — fl. — kr. Liefrg. 2!)',^ ft. Nepsku»
cheu effektive Lieferung 1 ft. 40 kr. Honig weiß gc»
läntencr 24 ft. Wachs feinstes Nosenancr 100 —
«02 ft. Weinstein natnral weißer 28 fi. , rother 20 fi.
Schwcinfcltc ohne Faß 3 0 ^ ft. Zwetschken transito
8 ^ ft. Spiritus mit Faß — kr., odne Faß 22 kr.

Liter arisches.
G e s c h i c h t e d e s k . k . P r i n z H o h e n l o h e »

^ a ii g c n b n r g - I n f a n t e r i e ' N c g i m e n t s
Nr. 17 seit dessen Err'.chtnng 1632—18 l l l . mit
knrzen Andsnlnngri, ans der Geschichte des östcr«
rcichischen Kniserstaates in dilser Epoche, von
D. F. S t e i n e r , ehemaligem Auditor im Nr>
gimenlc. Graz. 8.

Die verschiedcncn Si tnat ionen, mannigfaltigen
Wechsel, die That.-» nnd Begebnisse eines Regiments
einer großen, rnhmreichrn Armee, wie dcr österreichi'
schen zur Kriegs' und Fricdcuszeil, zn sammeln, chro»
uologijch zu oroncn und in einem gewissen Zusam-
menhange zu gebcn, ist immcrbin eine mühsame Ans«
gäbe, zumal für derartige Einzrlbcilcn hinreichende
Quellen nicht immer vorliegen. Daü eine solche Ar<
beit stels an cincm Anzählen nackirr, trockener Daten
leiden mnß. was namcnilich von dcr älteren Periode
gil l, ist leicht zn begreifen.

Das vorllcgcndc Werk zerfallt in drei Ablhci<
lllngcn. Die erste nmfaßt den Zcuraum uou der Er»
r,chln!!g. also 1032 dls znr erstc» französischen Nlvo»
llnion 1/!)0,- die zweite nicht b,s zum Jahre 1848;
die vrltte lnlhalt die neneste Zeit und berührt bison»
ocrs die Feldzügc in I tu l i c i , nnd Ungarn, welchen dcr
Vcifasser selbst beigewohnt hat. Daß oieser Theil der
umfangreichslc und detailirteste, ist ganz natür l ich;
denn über die Periode, welche er behandelt, Ilcgcn
ja anssührliche Werke vor. Der Verfasse ha: rie
Schicksale dcr einzelnen Ablheilnngcn dcS Ncgimcuts
llirz dargestellt uno ric Anszcichnnngen aufgezählt,
welche den Tapfsren zn Theil w u r d l n . so daß daö
Blich für das Ncgimcnt, dessen Ofsizierkorps cs gc»
widioet ist, eine gcnanc Chronik bildet.

Der allfälligc Neincrtrag dcr Schrift ist dem
krainilchen Invaliocnfonoe bestimmt.

Getreid - Durchschnitts - Preise
iu L a i b ach am Itt. Ma i 1858.

^ ^^^ 1_ Î̂ __^ "st. s'll.
Weizrn . . . . . . . . . l 3 ! 5N 3 62
.N^'N! 2 ssl» 2 .',4
Hal l ' f ! ncht — 5 — » 1 2
Gnstc — I __ 2 4l ' / .
Hirsc — ^ — 3 A
Hlid.'n — ^ — A 22'/.
Hafci ü — 1 üX
'llilfunlh - ' — 3 2ss

Mrtcorologischc Drobachtungcn m L a i b ach.

T " a '."c.l'.'chtuna ^^o.»^.l!lm,d ^^ , ^ ^ „ „ W > » b W l t t . r u n g l'i.'.nn. 2^ Stmidn. in
Panssr Liiiil»

l7. Mai « llhr M g . ! j2 ! . <ẑ  - l - l l . 0 G>-. XVV̂  schwach ilin>e '
<« " 3<"'"' ^ " - ^ ^ 2 . 2 „ ^ V V , schwach trl.l'e 0 "4

! > . ! ! . . X, schwach theilw. l'cwöllt
^ ' " N Uhl M r g . 3 2 ^ . 5 « -f- 7 . <»«>'>'. ^ 0 . schw.ich ' Ncl..-l "

2 .. »ch.„, ^.,7.7« . - «7 .2 „ XX(), schlich schwach wvültt 0 . 0l)
' l , .. Md. ^27,4ss " l « . l » .. ,̂>VV. schwach hei»"

>». . (i Uhr Ä'.'rq, 32?.:;«.» 4- « . 9 Gr. 0 ^ ) , ' schwach hsss/r

<" " Md. -n.),<;7 - t l . 2 . 5!VV. schwach bmwlft

Druck und Verlag uou Ig ' laz v7 Kleinulayr «3c F. Vamberg in Laibach. -— Verantwortlicher Redakteur! F. Vanlbcr«.



Börsenbericht
au« dcm Äl^ndlilane dtr öi'err- kaisirl. Wicncr Heilung.

Wien . 1«, H'.ai, Mitu^» I Uhr.
D^s ^ff.ttcn-Geschäft wicdcr ohnc Lcbcn . dic Kuvft dcr

Industt'il-Pal'ic^- inatt. — Dcviscu uicl vlirhcindcn, dic mcistcn
Plätze inchr Vrtcf alö Gcld.
Nc.iiolicl! - Anl.hcn zu 5"/« 5^ ^ « ^ '/,.
Anllhe,, v. ?̂ . l«5> t>. «. zu 5 ' / . !'5 -i '5 '/,
Lo,»l'. Vlnct, ?lnlcl>cn zu 5 V« »7 V.—i'8
Sta.itösch!l!dv.rsll.'rci!'>!!!qc!, zu 5 ' / . fi2 " / , . s i '/.

"Uo ., 4 ' / . ' / . 7 2 ' / . - 7 2 V.
^ltu „ ^ ' / , < i5-«ü' / ,
d'tto , 8 7« 49 ' / . 5U
dstt,.' « 2 ' / , ^ ^ l ' / . ^ ^ l ' / ,
dcllu „ l °/. ,6 N i ' / .

Vll '^nih.r Oblizi. „>. Muck,. „ 5i "/. '.'7
Oed.nbur^cr d^tto dctto „ 5 °/. "<» —
Pcslhcr ' dcttc drlto „ ^ ° / . W - -
M.nl^.dcr dcito dett.,' « 4 ' / . 94 ' / , - 95
Gr»!!t'.ntI,-Ol'Iia. v l . O.st. „ 5 ° / . i>'̂  V2 '/,

l'cttl' Unqavn . , 5 ' / . 8l-dl'/,
^ctlc« TtMlsch. Va»., Kroat.

und Slal,'. zu ä V« 80 ' / . — ' ' l , ' / .
detlo il»».ili,i.» ,. s''/, 80^0'/.
dltto Sicbcnb. „ 5 7« 7»"/.—«tt

delto dcr iibri^cn ><!»l'»!. z» ü "/, ^^ dü
P.niso.^Dl'Ü^ilil'iic» zn ! i ' / , 7. <^-<^ '^ ,
krltcri,, Aiilcl.cn v. I . !ft!^ 3 » l I l 2

bllio „ ^ » 9 ,29' / . ^>2!) 7.
dlt!„ ^ !«5^ z„ ^ 7 . l<'i»'/, N>i)',

ft'alizischs ^s^ndl'lirf, z» 4 '/. 7U- «0
?l^db<ih»- >p>irr.' Oll,,,, zu 5 7. 87 '/. ̂  «7 '/,
b>ll,'gqi,i^r d<t<o « " ' /« ö l !>1' ' ,
D»».,» D^»!ps,'ch>i?l'!i.,. „ 5 7. 88 87
Lloyb b,t!l' (!» Silbs,). , ii 7. 88-t>»
»7» Plil,'nt.i!« Ol'ü^. b.'r Gia>U.'.(Hisci!̂ ,!'»<

yllti,,! i,r '.'.'.ilil'ii^Il'lins 070 l»7>
Ü7. Ps.Nldl'!!,,'.' >»s '.>l.,<ll'!!.il!̂ I>f

^»»ilü^llicht !»»'^. 9!» 7.
d.lt< K'jähn^ M 7 . " « 3 ' / .
betlo lljäh>i,;e 00 7.-!'<>'/.
deltl, ».»rloöbare 5 6 ' / , — ^ ' ' / .

Alii,« d,v Olslerr, ,sslldi!< !̂»>ia!l 2ll<> ' ,—2^7
« vi, ^,st. (z«foi»P«t-tz>t, 1 lil '/. - , !i ' ' .

Pr.'iinifU'l.'oss d.tta I0 i—l<^ ' / ,
ü*/, Pvioritäts-lDbli^tiou,» der Wcslbahn «^ '/.—85 '/,
ttttlnl 5cV VilNdl'ah»! 1U»'/. — 1«^

5.U0 gvanla 275-275' / .
„ „ K.i>s,n>i-^lisabslh'Vah» zn

2»<» si. >»i< I<> P^it. («inz^!!!,!,!., NW '/. . , (0 '/.
^ Siid-^rddlulsch, V,>l'i»dn»^sl>, l)1 V . - ^ l '/,

„ „ ^l,'»,l'."Vc»st. Eislül^il,,! 24>i -^42^
.. K.iiscr s>,a,!i Ios,, Ori.nlb.ihn !8l l-1dN '/,

'. ^ ln.ftcr '̂sc l l i ' / . - « N 7.
^ ^ Dl'liau-Da»!»'sschiss,^l»ts'

O'ssellscl'.iii ä4 l -ü52
^ ^ Deüan'Dampsschifffahrte-Loft l«)2-1l»^'/,
, >,s Vloyr 374 37^

, ^ Wiilier D<»!ü's»!.'Osslllschl,st 70 -72
. Pi,sib, Tv» . lslseüb. t. Cmiss. U)-2<>

^ ^ delto Ä. ^lxiss. »!, Pno,it, 2»—30
«sttrhä«) 40 ft, >!c.s, «2 5 2 ' .
Galm 40 ., 42'/."^7.
Valffy 40 . ^8 ' / , 36 >,
Vlary 4" . 27 ' / . -3? 7.
Et. 0',»oi«, 40 ^ l̂l» '/,—39'/.
Wi'itisch,,,.'^, ^n ^ 25 '/,—25 7.
W(!lbst.'m 20 , 2? '-,—'^7 7.
Klglevich <l) „ ^ l.', ^l5>.

Telegraphischer Suro-Dcricht

Vt.nil>,'!ch»!bv.r,chr.'!>'U».!sn . z» 5 p ^ l , ,1. iu (K2't, 8 i 5/8
dc'tto aus dcr ')ic.tio!>^l-Anltihc ^« 5 „ in E M . 83 3,4

Gnmrentlaslim^-Ol'ligntic'Ul'N vo» Ungan,, l-« ̂ / <l
„ „ von Galizlcü u. Sicbcül'sirgcn 80 »/4

B.uis.Ast.t» vr. S!ii«t . . . . i»7" , l . >n (^'^.
V.iüs'Pfandl'li.sV, N ̂ ahl'l für <<»' si- z» 57« i'3 !,2 st. in <5M,
?Isli»n d r̂ l,'sti,r. .'t^l'il-'<><»fta!l >»r

Haüdll nn^ Glwcrl'e zu200 si, p>. S t . 2^5 st. in ^ M
slÜirii t^r ! t,priv, üslrrv. Ht^atsciseu! ahn-

ĝ scüschas« zu 2lw st,, Ul!I nli^czaylt 272 5 4 st. i» ^ M ,
,»it N^tsiiz^)!«»^ — ft. in !.^Vi,

Alticu dcr ^i^issr Ftrtiu>ind»<-Vii,'rdl^h»
z>. KX'tt ^ li,!i,'i. . . . l<i8ü st. i» C M .

ttslicn dcl l'stsrl. Donail'Dampfschiffs.lhrt
zu ^>l» ft. ̂ 2>i 529 ss. in CM,

Ällil» d.ö O.stsrr. Lloid iu Tncst . . . 3U5 !/2 ft. i» CM,
Prämicü-Ll's«' drr dst̂ rr. Krcdil-Änsi^lt

pr. im» ft. ös«nr. W ll>3.V4 si. in CM

Wechsel-Kurs vom 19. W " i 1858.
Augsburg, siir U>»> si. l>nvl.. 0>»>d. . N!5^,4lU>. Uso.
?ii>i!>lsuvl a, M., sin- 120 st. s»dd. Vl-l-

tiuswühr. in, 24 ! / i ^, ,>uß, C!n!d . i l '5 l/4 As. 3 Mrnat.
Ha>,>Im^. snr ><w Marl Ä.iulo, (>!ulo. 77 3/6 2 U'i^at.
^!^»dou, i»r ! Pjund Sterliüq, C>>»ld. . 1!)>7 3 ^<i<.'nal
Mailand, für 3!»» osirrr. ^!ir^ Gulo. . U)^i 1/8 2 Ä'iim.it
Pai is, sin 3 !̂» Fraucs, Guld. . , . 123VK'i.'s. 2 M^mu.
.«. k. vollw. Münz-Dufatcn, Vlgio . 8 3,8
Krcnln l4,>l

Vc>lt>- und Sill,er-Kurse uom 18. M a i 1858.
tt'l'ld. Warc.

.ssais. Mnnz-Dusate» Agio 8 Z/k <;'>/n
dto. Rand- dtc>, , ^ ,/« 83/8

Oolo i>l !>,»l-«n ,, . . . . . 7 >/4
K. .Nronc!« 14,1 l
^a>'ul.'!."!.<d'l,'r ., 8.1»i 8,!?

Aijio ^cio. Ware.
Sl'Uv'raiiisd'or ,, 14.15 —
micrnch>)o'l,r ,, 8,! 3 —
Vmiisd'or ' « l v ^ l —
^ugl . Sovcrclgne«.^^ ^ ' ^ l(».18 —
Russiscĥ ' Impcriale „ 8,27 8.23
L i l l ' l ' r - A ^ i o 105 1 4 l 0 5 1 / 2

„ Coupons 1 0 5 1 , 2 10.» 3/4
Tl,alcv 'lireus;isch-Cuvrant . . . 1.33 '/, l.»Z ' / .

A n z e i g e
der hier angekommenen Fremden.

Hl'!, l!1, M l l ! ! "58 ,

Hr. Pri>i,ic,ch, k, k. M^jor, lind — Hr. Paroli
Hoiü'ichs, r. r. ^^liuneier, von Grciz. — Hr. Nlikauf,
k. k. H^iipriNti!!», voll Trieft. — Hr. Dr . Kerstei»,
l'. k. Bl'zirkailUö - .'lt>jl!»^l, ro» L'ttai, — Hr. Fabi^oi,
Piiester, von ^^br^süla. — ^ r . Oie l , P!!.st^r, r»ü
<5t, Cl?'^>. — Hr. ^ m p l ' , Priester, vc» Prosecco
- Hr. Ullrich, Forstün'istcr, ron VcldeS. — Hr.

Schmus, Handelsiiiai!», vo» Wic». — Hr. Dll l l rr ,
N»'aliläle>ib»'s>tzer, von ^ll 'o^adtl.

Z. '^44. ;> (^) Nr. ^8^4,
Am 25. d. M . Vormittags um 9 Uhr wird

hicramtö dic ̂ izitatwn zur Verpachtung dcs
^aubabin'hmeiis von den städtischen Maulbt'er^
bäumen hinter der Schießstatte abgehalten wer-
den, und hierzu die Pachtlustigen eingeladen.

Stadtmaglsirat Laibach am l2 . Mai »856.

Z.2^^ü' ft) Nr. 3tt^5.
Am 2ti. d. M . Vormittags um i) Uhr wird

Hieramts die Lizitation zur Verpachtung der
Admähung des Wieswachses an dem Wege
nächst dcr vertheilten Tirnauer Gemeindehutwcide
j»'i l:t^ollill)ucll und dcr iHtl'ucldlw in der
Il!,)llc:u abgehalten werden, und dazu die Pacht-
lustigen eingeladen.

Stadtmagistrat Laibach am l ^ . Ma i 185^.
6 243, ll (2) '̂  ^ vir. 3289,

Am Lü. dieses Monats Vor'
mittags um lOUHr wno hleramtö
die Llzitanon zur ltteyrjäyrlgcu
Vernnelhullg dcr zwetedeneldl'
gcn, in dcr From gcgcn dcn
^aibachftuß gelegenen Magazme,
respektive Vcrtaufsgewölde, :m
Bürgerspltalsgedäude Nr. 371,
dann clncr ebenfalls wassersetts
liegenden Wohnnnglmi. Stocke,
abgehallen werden.

Pachtlnstige werden hierzu
eingeladen.

Stadtmagistrat Laibach am
- _ ^ ^ M a t lüö«-^ ^ ^ . ^

Z. 8U .̂ " ' ' Nr. <U3.
G d i k t .

Das gefertigte k. k, Bezilksamt, als Gericht,
hat über Ansuchen dcr Testamentöcxekutoren dev
hierorts verstorbenen Herrn 'Alexander v. Praun-
sperger die öffentliche Versteigerung dcr, zum
Verlasse des Letztern gehörige!,, theils alter, theilo
neuer ülleine verschiedener Qualität, zusammen
bei 400 österr. Cimer, im Gesammt^ Schatzungs-
werthe von l :w3 si. (5.M,, dann zweier Kühe,
im Schätzung5»verlhe von 30 si. und 35 si.
(5.M., bewilligt und hiezu die Tagsatzung aus
den 26. und 27. d. M . , jederzeit um i) Uhr

Vormittags und 3 Uhr Nachmittags, im erb-
laffer'schcn Hause hierorts angeordnet.

Wozu hicmit die Kauftustigen eingeladen
werden.

K. k. Bezirksamt Samodor, als Gericht,
am , 5 M a ^ « 5 8 .

Z. «75.^ (",) "

M die Zerren z^Mvirlhe:
ljalli) siäckselmajchiilm

nach englischem Muster verfertiget und zu haben
am Vcrsuchshofe der k. k. Landwitthschaftgesell.

schaft in Laibach. P r e i s 3<l> ft.
Diese Häckselmaschinen, von welchen eine

am 5. d. M . bei der Generalversammlung dcr
k. k. Landwirthschaftgesellschaft aufgestellt' und
versucht worden ist, wurden wegen der leich-
ten und schnel len D i e n s t l e i s t u n g , da sie
in (5 incr Stunde 18 bis ?0 Mehen Häcker-
ling schneiden, und wegen des sehr b i l l i g e n
P r e i se s mit allgemeinem Beifall aufgenommen.

Es ist daher mit Grund zu erwarten, daß
sie, da man sie nicht nur nicht mehr um theueres
Geld aus auswärtigen Landern zu bestellen
braucht, bei den vermöglicheren Landwirthen bald
allgemeine Verbreitung finden werden, da die
Maschine jeder Landwirth, der ihre Leistungen
im Gegenhalte mit denen der gewöhnlichen Hacker-
lingsschneider b e r c ch n e t , in kurzer Zeit bezahlt
finden wird, wobei er ab.'r nicht bloß einen
b i l l i g e n , sondern auch schönen, g l e i c h
s ö r m i g e n H ä c k e r l i n g gewinnen wird.
Z. 850. (2)

Eben ist erschil'iirii und l'ci

in 5' a i l> a ch . bei / k«8«8 t 8üo85c» i» G r a .;. bei
M'«lN.^>»t»ll»H^i' in W i c n , I'ci.?. lill. O l 'M«np< '
in T r i e st mid on der lM«'t><t^,>-<^lR««<? in Ao ei ö«

D i r

Dr. Ethbiu H. Costa.
( M i t >i„s!» Vi l i ,a i i»üepla! l dcr Orotte )

Prciö l̂ 0 kr. CM.
Ticf tS Vuch , dcfst» T^di fa t im, Sc, L^zcllniz dcr hl'chgc-

borüt H r r r Sa l lha l t c r ft) u st n v Gra f C h o r i n e s » ) anzmnh-
inci! lzni iht lu — enthält tie » ni f a ssends t c und g c n a u e s l e
^lschrl ibimH d l l Älcl<<l'>r^crGri,'ttc, di.' l'csrndcrs n l l . n , wclchc
dic (»rottc ,^ir P f i l l g s t f c i e v zu l'cs„chm d^idstcht^s», al»; dcr
l̂  c t r c u c st c ^ l l.' l t ^ u > u l> r c r, auzulinpfchl!» ist. Dcr bcigc-
^sl'lnc P la i l gil ' t nn Hstrnilü ' ^ i id dcr S i t u a t i o n d c r
t r o t t e und von dcr !̂>î c dcr cinzclucu Ol'jcktc.

^j 8 6 3 . ('.'5) ' '

MllMllg8 - Gebetbücher
sind i i : bcllcdlger ^uowahl del

Buchblni)er anl Hauplplay Nr. i 2 ,
^t hadcn, und crsucht um geneigten
Zuspnich.
Z. ^ i i . (ü) ^ ' .„ . .^.. -

I,n Haust Nr. 227 im Iudrnstelg
tst'vom 1. I u m ai : , die Wohnung
lm 2. Stocke, bcstchmd aus zwei
Zlmmcm sammt Zuachör, û vcrac-
bm, und sind daselbst auch mchrcrc
iDohlett)altcne Einrichtungsstücke zu
rclkaufen.

Eröffnung der NestaurMon m Nosenbnchel.
Der Gefertigte gibt sich die (5hre, dem geehrten H'. 'lV Publikum ergcbenst anzuzeigen,

daß sowohl die Lokal',täten, als auch der verschöuerte bequeme Garten unter Noscnbüchel er-
öffnet worden ist. Indem für warme und kalte Speisen bestens gesorgt, gute österreichische
und Mahrwcine, auch Puntigamer-Bier ausgeschenkt wi rd, bittet

AM. Uelunng.
ss^-" Der heutigen Zeitung liegt bei: .Sudskrifttionö-Einladung auf Hallbcrgcr's Pracht-Ausgabe der Klassiker Vecthovett,
6 5 ^ — , E l e m e n t « , H a y d n , Mozar t in ihren Werken für das Pianoforte allein", welches Werk in der Buchhandlung

— - " " V0N I 5 U . v. N l e z « ^ « ^ l̂? WV'««. Ntt,M,,^,-K z" beziehen ist; worauf hiermit


